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Bitte um Beachtung!
Neue Anmeldefrist zur Kernzeitbe-
treuung.
Gemäß Beschluss des Gemeinderats 
vom Donnerstag, den 21. März 2024 
endet die Anmeldefrist zur Kernzeit-
betreuung an der Appenberggrund-
schule zum 31. Mai 2024. Bitte mel-
den Sie sich rechtzeitig im Rathaus.

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Mönsheim, 

das Osterfest gilt als Sinnbild für Hoffnung und Auferstehung. Die Natur erwacht 
und auch unser alltägliches Leben verlagert sich ganz allmählich wieder von innen 
nach außen. Wir freuen uns über den Frühling und lassen Lethargie und Dunkelheit 
hinter uns. Diese Aufbruchstimmung sollten wir nutzen, um kraftvoll und 
dynamisch unsere ganz individuellen aber auch unsere gemeinsamen Ziele und 
Projekte anzugehen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Osterfest, friedvolle Feiertage 
und einen hoffnungsvollen Blick auf die Zukunft. 

Herzlichst 
Ihr Bürgermeister Michael Maurer 
 

 
 

Mönsheimer Frühlingsfest 
10 Jahre Soziales Netzwerk Mönsheim- ein Grund zum Feiern! 

 

am 20. April 2024 

10 Uhr Gottesdienst 
anschließend gibt es einen Auftritt der Kindergartenkinder 
aus dem Wichtelhaus und der Villa Kunterbunt, 

eine Ansprache des Bürgermeisters  

und einen Auftritt vom „Schulchörle“ der Appenbergschule 

vor dem alten Rathaus/ bei Regen in der Alten Kelter! 
 

Weißwurstfrühstück im alten Rathaus! 
 

Weiter beteiligt sich das Rote Kreuz Mönsheim, das 
Wohlfahrtswerk, das DLRG und die weiteren Kooperationspartner 
des Sozialen Netzwerk Mönsheim mit Infostände. 

Im Büro des alten Rathauses startet der Freibadkartenvorverkauf, 
es gibt ein Quiz und eine Fotoshow! 

 

Frühlingsfest
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IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

SOMMERZEITUMSTELLUNG
In der Nacht vom 30. März 2024 

auf 31. März 2024 wird die Uhr  
um eine Stunde vorgestellt.

Die Zeitumstellung findet
nachts um 2:00 Uhr statt.
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

GEMEINDEVERWALTUNG

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
 Fax 9253-10

Bürgermeister
Herr Maurer 9253-15

Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22

Geburten, Heiraten, Sterbefälle, 
Sozial- und Rentenangelegenheiten, 
Friedhofswesen, Liegenschaften
Frau Charrier 9253-11

Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12

Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt,
Personalwesen
Herr Arnold 9253-13

Sachbearbeiterin Hauptamt
Antonina Zuccala  9253 -16

Gemeindekämmerei, Steueramt,
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20

Kasse
Frau Lehmann 9253-23

Soziales Netzwerk der Gemeinde Mönsheim
Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr + 14 – 16 Uhr
Do. 10 – 12 Uhr 9253-14

Alte Kelter 9253-27

Freibad
Bademeister 907471

Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454
Hausmeister Herr Hecker-Fritz 914682

Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Kläranlage Grenzbach 8558
 0160 96997346

Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Christiansen 2330590

Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
 903194
Fax 9039516
E-Mail: info@zvbh.de

Wassermeister 9039517

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Euronotruf-Nummer 112
Integrierte Leitstelle 07231 12940
Feuerwehrhaus 2332573

Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker,
Enzstraße 22 07041 9693-0

Diakoniestation Heckengäu 
Lehmgrube 1 905080

Förster
Herr Schiz 0171 5801731

Schornsteinfegermeister 
Herr Mumm 9168655
 Fax 9168657

Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940

Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133

Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0

EnBW (bei Stromstörungen) 0800 3629477
Regionalzentrum Nordbaden 0800 9999966
Störungsstelle
Service-Hotline 

ÖFFNUNGSZEITEN 
LANDRATSAMT ENZKREIS

Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

SOZIALE DIENSTE

DRK Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebs-
helfer, LSM für Führerscheinbewerber)

Wohnberatungsstelle DRK Kreisverband
Kronprinzenstr. 22, 75177 Pforzheim
 07231 373-236
Fax 07231 373-11-236
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Fiedrich  07231 373-230
u.fiedrich@drk-pforzheim.de

Caritas Ludwigsburg - Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von 
Kuren und Erholungen

Soziale Dienste  
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern

Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
Nadine.Bickel@enzkreis.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
 07041 8184711
info@tagesmuetter-enztal.de

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkohol-
kranke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenproble-
me, bwlv Baden-Württembergischer Landes-
verband für Prävention und Rehabilitation 
gGmbH
Luisenstraße 54 – 56, 75172 Pforzheim
 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Essen auf Rädern (Menüservice)
Frau Uibel 07231 373-240
r.uibel@drk-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Telefon  07231 30870

KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von 
psychisch- und suchtkranken Eltern, mit Gewal-
terfahrungen in der Familie

KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchte-
te Familien

DemenzZentrum  07041-8974500
Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu  07041-89745023

Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

VERSICHERUNGSANSTALT

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 – 12.00 und
 13.00 – 16.00 Uhr
Do. 8.00 – 12.00 und
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TELEFONNUMMERN 
ÖFFENTLICHER EINRICHTUNGEN
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Verstärkung fürs Team, herzlich willkommen!
Bereits seit einigen Wochen freuen wir uns über die Unterstüt-
zung im Rathaus-Team durch kompetente und motivierte neue 
Fachkräfte im Kollegen-Team!
Bürgermeister Michael Maurer bedankt sich bei den Gemeinde-
räten über die Bestätigung zu den vorgeschlagenen Veränderun-
gen im Stellenplan, welcher zwingend Bestandteil des Haushalts-
plans der Gemeinde ist.
Frau H. Lehmann verstärkt das Rathaus in der Kämmerei, Frau A. 
Zuccala entlastet und ergänzt, nach Absolvierung der Ausbildung 
mit einem sehr guten Ergebnis, unser Haupt- und Ordnungsamt. 
Das Mönsheimer Rathaus war jahrelang eines der dünn-besetz-
ten Rathäuser im Kreis & der Region. Arbeitsaufwand, Dienstleis-
tungen, Pflichtaufgaben und Bürger-Services nahmen allerdings 
nicht ab, ganz im Gegenteil.
Durch neue Zuständigkeiten, eine überarbeitete Struktur und 
Neuorganisation wird es der Mönsheimer Verwaltung noch bes-
ser möglich sein, effizient und effektiv ihren Bürgern zu dienen.
Wir freuen uns über die Verstärkung, die zur Aufrechterhaltung 
und zur Stärkung kommunaler Dienste beiträgt.

Herzlichen Dank für euren Einsatz  
bei der Fleckenputzete!
Am Samstag, 23.3. haben sich fast 70 große und kleine Hel-
ferinnen und Helfer bei buschigem Aprilwetter auf den Weg 
gemacht, die Mönsheimer Gemarkung von Müll zu befreien.
Der Erfolg war deutlich sichtbar - der bereitgestellte Contai-
ner war am Abend proppenvoll.
Simone Reusch vom BUND Heckengäu und Joachim Baum-
gärtner, Forum Energie und Umwelt Mönsheim, sind froh 
darüber, dass die Aktion seit über 10 Jahren weiterhin guten 
Anklang findet.
Ein besonderer Dank geht an die DLRG Ortsgruppe Möns-
heim, den Bauhof Heckengäu, Ralf Stuible, Andreas Bürle 
und die Gemeindeverwaltung.

PS:
Im nächsten Blättle kommt ein ausführlicher Fotobericht.

Wer in den nächsten Wochen Interesse am Saatgut für eine 
Sommerblumenwiese hat, darf sich bei Joachim Baumgärt-
ner, Tel. 5928 melden.

Wir suchen baldmöglichst einen Kollegen für die

Kernzeitbetreuung (50 %)  
der Gemeinde Mönsheim (m/w/d)

WIR SUCHEN DICH!

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Gestaltung des Betreuungsrahmens, in dem Kinder ihre 

Potenziale ausschöpfen
• Gestaltung kleiner Projekte und Umsetzung dieser mit den 

Kindern in der Nachmittagsbetreuung
• Betreuung, Unterstützung und Beaufsichtigung unserer 

Kinder bei den Hausaufgaben und dem Mittagessen
• Gestaltung der Umgebung anhand der Interessen der Kinder
• Hand in Hand mit der Gemeinde als Träger, den Kollegen 

und der Elternschaft

Ihr Profil:
• Freude an der Arbeit und am Umgang mit Kindern
• Belastbarkeit und Flexibilität in turbulenten Situationen
• Erfahrung in der Arbeit mit Kindern wäre wünschenswert
• Deutsche Sprachkenntnisse

Freuen Sie sich auf:
• einen zukunftssicheren & unbefristeten Arbeitsplatz bei 

einem familiären Träger
• Work-Life-Balance durch unterschiedliche  

Arbeitszeitmodelle
• persönliche und fachliche Weiterentwicklung durch ein 

umfassendes Fortbildungsangebot
• Gesundheitsmanagement und Sportangebote
• das Fahrradleasing-Angebot „JobBike“
• betriebliche Altersvorsorge und Jahressonderzahlung
• flache Hierarchien
• ein motiviertes Team
Die Eingruppierung erfolgt bei Vorliegen aller persönlichen 
und tarifrechtlichen Voraussetzungen in den Entgeltgruppen 
des TVöD.

Bewerbungen an:
Bürgermeisteramt Mönsheim | 
Herr Bürgermeister Michael Maurer | Schulstraße 2 |
71297 Mönsheim | 07044.9253-15 | 
michael.maurer@moensheim.de
Informationen zu Tätigkeit, Pädagogik & Ablauf:
Appenberggrundschule | Frau Heike Brink | 71297 Mönsheim | 
07044.9253-0 | rathaus@moensheim.de

Informationen zu personalrechtlichen Fragen:
Bürgermeisteramt Mönsheim | Haupt- und Personalamt | 
Herr Klaus Arnold | Schulstraße 2 | 71297 Mönsheim | 
07044.9253-13 | klaus.arnold@moensheim.de

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Amtliches

Öffentliche Bekanntmachung  
Gemeinde Mönsheim Enzkreis

Aufstellungsbeschluss zur Änderung
des einfachen Bebauungsplans 

„Buigenrainstraße / Weissacher Straße“
in einen qualifizierten Bebauungsplan 

mit Erweiterung des räumlichen Geltungsbereichs
(Bebauungsplan der Innenentwicklung

nach §§ 13a, 30 Absatz 1 Baugesetzbuch)

Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in der öffentlichen 
Sitzung am 25.01.2024 nach § 2 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
beschlossen, den einfachen Bebauungsplan der Innenentwicklung 
„Buigenrainstraße / Weissacher Straße“ in einen qualifizierten Bebau-
ungsplan „Buigenrainstraße / Weissacher Straße“ zu ändern (Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung nach §§ 13a, 30 Absatz 1 BauGB).
Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in der öffentli-
chen Sitzung am 22.02.2024 beschlossen, dass der räumliche 
Geltungsbereich des zukünftigen qualifizierten Bebauungsplans 
„Buigenrainstraße/Weissacher Straße“ sich noch auf die Grund-
stücksreihe der gegenüberliegenden Straßenseite erweitern soll.
Die Fläche des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungs-
plangebiets vergrößert sich dadurch von ursprünglich ca. 1,15 ha 
auf ca. 2,37 ha.
Der neue Abgrenzungsplan ist als Anlage dieser öffentlichen Be-
kanntmachung des Aufstellungsbeschlusses beigefügt.
Dieser wurde in der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 
21.03.2024 beschlossen.

Ziel und Zweck der Planaufstellung
Im Rahmen der Beratung und Beschlussfassung in der Gemein-
deratssitzung am 14.12.2023 über einen Antrag auf Bauvorbe-

scheid (Bauvoranfrage) über den Neubau von Wohnhaus mit ge-
werblicher Nutzung sprach sich der Gemeinderat dafür aus, den 
seit dem 27.01.2022 rechtskräftigen einfachen Bebauungsplan 
„Buigenrainstraße/Weissacher Straße“ in einen qualifizierten Be-
bauungsplan zu ändern.
Dieser einfache Bebauungsplan „Buigenrainstraße/Weissacher 
Straße“ enthält nur die Festsetzung von Baugrenzen. Davor gab 
es – bis auf die Stellplatzsatzung der Gemeinde vom Mai 1997 – 
keinerlei bauplanungsrechtliche Vorgaben und keinerlei örtliche 
Bauvorschriften.
Der Anlass dafür war die von der Baurechtsbehörde Landratsamt 
Enzkreis geforderte Notwendigkeit, Baugrenzen festzusetzen, 
auf Grund dessen dann eine Ausnahme vom Waldabstand von 
30 Metern bei einzelnen Bauvorhaben erteilt werden kann. Die 
Gemeinde Mönsheim hat nur das Notwendigste, nämlich die 
Festsetzung der Baugrenzen, gemacht; auf die Aufnahme wei-
terer Festsetzungen wurde verzichtet. Die Baugrenzen wurden 
dabei so festgesetzt, dass die vorhandene Bebauung – bis auf 
etwa drei Ausreißergrundstücke – innerhalb der überbaubaren 
Grundstücksfläche liegt und bei manchen Grundstücken auch 
noch Spielraum für einen möglichen Anbau verbleibt.
Die vorhandene Bebauung in dem Grundstücksstreifen entlang 
des Gemeindewaldes Laihen ist deshalb nicht homogen.
In dem zukünftigen qualifizierten Bebauungsplan sollen insbe-
sondere folgende bauplanungsrechtliche Festsetzungen aufge-
nommen werden, die für zukünftige Neu- und Anbauvorhaben 
auch für die Grundstücksreihe der gegenüberliegenden Straßen-
seite gelten sollen:

1. Art der baulichen Nutzung
Als Art der baulichen Nutzung soll ein Allgemeines Wohngebiet (WA) 
nach § 4 der Baunutzungsverordnung (BauNVO) festgesetzt werden.
Dabei sollen im Sinne von § 1 Absatz 5 und Absatz 6 BauNVO 
ausdrücklich durch Festsetzung im Bebauungsplan die nach § 4 
Absatz 3 BauNVO ausnahmsweise zugelassenen Einrichtungen 
für nicht zulässig erklärt werden. Somit sollen ausdrücklich durch 
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Abgrenzung Angebot
Fläche ca. 2,37 ha
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Abgrenzungsplan

Maßstab 1: 1.500

"Buigenrainstraße / Weissacher Straße"

Stand 21.03.2024

Änderung des Bebauungsplans

N



AMTSBLATT MÖNSHEIM • 27. März 2024 • Nr. 13   |   7

Festsetzung in der Bebauungsplanänderung für nicht zulässig er-
klärt werden:
Betriebe des Beherbergungsgewerbes
sonstige nicht störende Gewerbebetriebe
Anlagen für Verwaltungen
Gartenbaubetriebe
Tankstellen
1. Maß der baulichen Nutzung – Grundflächenzahl, Zahl der 

Vollgeschosse, Höhe der baulichen Anlagen
2. Bauweise
3. überbaubare Grundstücksfläche – hier soll die Baugrenze 

in östlicher Richtung zum Gemeindewald Laihen hin grund-
stücksbezogen dahingehend überarbeitet werden, dass die-
se einen größeren Abstand zur östlichen Grundstücksgrenze 
bzw. zum Gemeindewald Laihen hat, um gegebenenfalls 
mögliche Beeinträchtigungen von Licht- und Sichtverhältnis-
sen zu den Nachbargrundstücken nach Möglichkeit auszu-
schließen.

4. Schlüssel für Kfz-Stellplätze (Abstellplätze und Garagen 
für Wohnungen)

5. höchstzulässige Zahl der Wohnungen in Wohngebäuden

Räumlicher Geltungsbereich
Der geplante räumliche Geltungsbereich umfasst alle Grund-
stücke der Buigenrainstraße und der Weissacher Straße, die am 
Waldrand des Gemeindewaldes Laihen – Flst. 6351/1 liegen so-
wie die Grundstücksreihe der gegenüberliegenden Straßenseite. 
Auf den in der Anlage beigefügten neuen Abgrenzungsplan über 
den geplanten von ursprünglich ca. 1,15 ha auf ca. 2,37 ha erwei-
terten räumlichen Geltungsbereich wird verwiesen.

Flächennutzungsplan
Im seit dem 23.11.2012 rechtskräftigen Flächennutzungsplan des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Heckengäu vom 24.07.2012, geneh-
migt durch das Landratsamt Enzkreis mit Bescheid vom 31.10.2012, 
ist der geplante räumliche Geltungsbereich ausgewiesen:
• für die Grundstücke Buigenrainstraße 40, 42, 44 und 46 sowie 

für die Grundstücke Buigenrainstraße 21, 23 und 25 und das 
an die Buigenrainstraße angrenzende Grundstück Lindenstra-
ße 8 als Wohnbaufläche (W) und

• für allen anderen Grundstücke als Gemischte Baufläche (M)
Bei der nächsten Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
muss die Änderung der Ausweisung von Gemischten Bauflächen 
(M) in Wohnbauflächen (W) entsprechend erfolgen.

Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB
Bei der geplanten Maßnahme handelt es sich um eine Nutzbar-
machung von innerörtlichen Bauflächen und damit um eine 
Maßnahme der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB. Es ist vor-
gesehen, den qualifizierten Bebauungsplan „Buigenrainstraße / 
Weissacher Straße“ nach § 30 Abs. 1 BauGB als „Bebauungsplan 
der Innenentwicklung“ im beschleunigten Verfahren aufzustellen.
Die Durchführung einer Umweltprüfung mit Umweltbericht nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB ist deshalb nicht erforderlich.

Mönsheim, den 22.03.2024
gez. Michael Maurer, Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung
Information der Verwaltung:
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Mönsheim,
die Tagesordnungspunkte 11 & 16 von der öffentlichen Gemein-
deratsitzung vom 21. März 2024 waren ursprünglich Anträge der 
Gemeinderatsfraktionen FWG und UBLM.
Aus der Sitzungsvorlage gehen die Anträge zwar hervor, auf dem 
Text der Tagesordnung allerdings war dies auf den ersten Blick 
nicht ersichtlich.
Nachdem die Fraktionsvorsitzenden diese Klarstellung wünsch-
ten, kommt die Verwaltung dieser gerne nach.
Freundliche Grüße, Ihre Verwaltung

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per E-
Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im 
alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind:
Montag 10 – 16 Uhr
Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter.
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen. Man 
kann laufend neue Bücher entdecken.

Einkaufsfahrt
Da am 29. März Karfreitag ist, findet die nächste Einkaufsfahrt erst 
am Freitag, 5. April 2024 nächste statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine Ein-
kaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der Gemein-
de Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möchten, melden 
Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. Sie werden am 
Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit besprechen Sie mit dem 
Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde 
Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!

Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Mittwoch, den 3. April gibt es Hackbraten mit Kohlrabi-Ge-
müse und Kartoffeln um 12 Uhr in der Alten Kelter.
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden, Tel. 07044 
925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
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Mesamer Tausendfüßler
Bei herrlichem Frühlingswetter waren 33 Tausendfüßler 11 km 
lang unterwegs durch das Kreuzbachtal. Unterwegs gab es einige 
Matschstellen zu überqueren und rutschige und schmale Wege 
zu überwinden. Entschädigt wurden die Wanderer und Wande-
rinnen von schönen Eindrücken und Ausblicken im Naturschutz-
gebiet Großglattbacher Riedberg und entlang des Kreuzbachs. 
Auf halber Strecke gab es an der von der Kreuzbachschule Aurich 
schön gestalteten Hütte als Überraschung einen Kaffee und ein 
Gebäck. Resümee nach der Rückkehr beim Ausgangspunkt in Ip-
tingen: Wie schön ist es doch bei uns ringsum Mönsheim, immer 
wieder findet man neue Stellen und Wege!

 
 Fotos: Helmut Mischke

Vorschau:
  3. April  offener Mittagstisch
10. April  Mönsheimer Café Treff
16. April  Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
18. April  offener Mittagstisch
20. April   Frühlingsfest um 10 Uhr Gottesdienst anschließend 

Begrüßung und Auftritt der Kindergartenkinder und 
dem Schulchörle der Appenbergschule danach Weiß-
wurstfrühstück anlässlich 10 Jahre Soziales Netzwerk 
Mönsheim!

24. April  Spielenachmittag für Jung und Alt
24. April  Fototreff
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Wir wünschen ein wunderschönes Osterfest und erholsame 
Tage!

Fundsachen

Sonnenbrille Kinder silber blau
Armreif silber mit Rehen
BMW Autoschlüssel

Bitte setzen Sie sich mit Frau Charrier (07044 9253-11) in Verbindung.
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 Ostermontag

Sonstiges
+ =  Schadstoffsammlung aus Haushalten 

(Standorte und Uhrzeiten siehe rechts)

S =  Sperrmüll (wird nur auf Abruf entsorgt; 
  bitte bis 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden)

E =  Elektrogeräte (werden nur auf Abruf entsorgt;
  bitte bis 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden)
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1 Mo
2 Di 14:00-17:30
3 Mi
4 Do 14:00-17:30 09:00-12:30
5 Fr
6 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30
7 So
8 Mo
9 Di 14:00-17:30
10 Mi E
11 Do 09:00-12:30 14:00-17:30
12 Fr
13 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
14 So
15 Mo
16 Di
17 Mi 14:00-17:30 09:00-12:30
18 Do
19 Fr 14:00-17:30 09:00-12:30
20 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30
21 So
22 Mo +
23 Di
24 Mi 09:00-12:30 14:00-17:30
25 Do
26 Fr 09:00-12:30 14:00-17:30
27 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
28 So
29 Mo
30 Di 14:00-17:30

Deponie Hamberg in Maulbronn am Samstag, 30. März  
geschlossen

Am Ostersamstag, den 30. März, bleibt die Deponie Hamberg in 
Maulbronn geschlossen. Zu entsorgende Abfälle werden noch bis 
Gründonnerstag, den 28. März, täglich von 7:30 bis 11:45 Uhr und 
von 12:45 bis 15:45 Uhr angenommen. Ab Dienstag, den 2. April, 
ist die Deponie wieder montags bis freitags von 7:30 bis 11:45 Uhr 
und von 12:45 bis 15:45 Uhr sowie samstags von 8:00 bis 12:15 
Uhr geöffnet. Die dezentralen Recyclinghöfe im Enzkreis können 
zu den im Abfuhrplan angegebenen Zeiten aufgesucht werden.

Rettungsgasse 
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Demnächst bei jedem Haushalt im Briefkasten:  
Zeitung „Abfallwirtschaft und Klimaschutz“ wird verteilt
Seit Mittwoch, 20. März, wird an alle Haushalte im Enzkreis die neue 
Ausgabe der Zeitung „Abfallwirtschaft und Klimaschutz im Enzkreis“ 
verteilt. Bereits zum zweiten Mal spricht das Amt für Abfallwirtschaft 
darin auf einer ganzen Seite Kinder direkt an. „Wir möchten damit - 
genauso wie mit unseren Unterrichtseinheiten in Schulen - bereits 
in frühen Jahren Kinder und Jugendliche für die Themen Abfall und 
Umwelt sensibilisieren“, so Abfallberaterin Carina Aydin.
Ein weiterer Schwerpunkt in der Zeitung sind die Abfall- und Kli-
maschutzwochen, in denen vom 15. April bis 13. Mai wieder zehn 
Anlagen zur Abfallbehandlung und umweltfreundlichen Ener-
gieerzeugung besichtigt werden können. Außerdem enthält die 
Zeitung umfassende Informationen zu den seit 19. März an alle 
Haushalte verschickten Abfallgebühren-Bescheiden. Weitere ab-
fallwirtschaftliche Themen im Heft sind die Sammlung von Altfett 
auf den Recyclinghöfen sowie die Schadstoffsammlung im April 
in allen Gemeinden des Enzkreises.
Im Klima-Teil der Zeitung wird das neue Gebäudeenergiegesetz 
näher erläutert. Die „Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwick-
lung“ beim Landratsamt hat eine Online-Karte erstellt, auf der 
zahlreiche Adressen, Anlaufstellen und Projekte verzeichnet sind, 
die zeigen, wie der Umstieg auf eine klimafreundliche Zukunft 
gelingen kann. Die Energieberatung der Klimaschutz- und Ener-
gieberatung Enzkreis Pforzheim gGmbH (keep) für Bürgerinnen 
und Bürger rundet diesen Umstieg ab.
Weitere Auskünfte zu diesen und anderen Themen gibt es auch 
bei der Abfall- und Klimaschutzberatung unter Telefon 07231 
354838 oder im Internet unter www.entsorgung-regional.de.

Schulen

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Kreisentscheid im Vorlesen beim Mühlacker Tagblatt
Am Mittwoch, 28. Februar 
2024, fand der Kreisentscheid 
zum Vorlesewettbewerb der 
Stiftung Buchkultur und Lese-
förderung des Börsenvereins 
des Deutschen Buchhandels 
in den Räumen des Mühlacker 
Tagblatts in Mühlacker statt. 
Die 14 Schulsiegerinnen und 
Schulsieger der ersten Runde 
aus den umliegenden Schulen 
des Enzkreises lasen aus einem 
eigenen vorbereiteten Text vor 
und anschließend aus einem 
unbekannten Text. Für die Ge-
meinschaftsschule Heckengäu 
in Wiernsheim war Kai Man-

gold aus der Klasse 6b vertreten. Er hatte eine spannende Stelle 
aus einem Buch der Reihe „Die drei ???“ gewählt. Kai zeigte eine 
tolle Leistung und las souverän und laut aus seiner Stelle sowie 
dem fremden Buch den rund 60 Zuschauerinnen und Zuschau-
ern vor. Am Ende reichte es nicht für den ersten Platz, doch alle 
waren Gewinner. Alle Leserinnen und Leser bekamen eine Urkun-
de und einen Buchpreis. Im Rahmen dieses Vorlesewettbewerbs 
war es eine schöne, gelungene Veranstaltung zur Förderung der 
Lesekompetenz unserer Kinder.

Glücksgefühle beim Literarischen Abend der Gemein-
schaftsschule Heckengäu
„Glücksstücke“, unter diesem Motto stand der Literarische Abend 
am 21. März in der Mönsheimer Festhalle. Gut gefüllt mit Zu-
schauern startete das Programm. Die Klassenstufe 6 begrüßte das 

Publikum mit einer Darbietung zum Lied von Max Raabe „Guten 
Tag, liebes Glück“. Anschließend verzauberten die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 6a mit ihrer Darstellung der „Glücksfee“ 
die Menschen, schlechte Laune verflog und machte guter Lau-
ne Platz. Viele Leserinnen und Leser aus den Klassenstufen 5-10 
lasen aus Texten rund um das Glück vor. Darunter fand man 
ebenso Lyrik von Walther von der Vogelweide über Heinz Erhard 
und Mascha Kaléko als auch Prosa von Michael Ende oder Cor-
nelia Funke. Auch Poesiealbumsprüche bekamen einen Raum. 
Dazwischen gestalteten die Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 6a und b sehr fantasievolle theatrale Impulse, erarbeitet im 
Theaterunterricht mit ihrer Theaterpädagogin Karin Winter, die 
die Stücke vorab ankündigten und den Zuschauern Raum für 
neue Deutungen und Interpretationen ließen. Mit „Cover me in 
sunshine“ wurde das Publikum in die Pause verabschiedet, um 
dort neben einem Imbiss der AES-Gruppe 7 eine kreative Kunst-
ausstellung der Klassen 9 und 10 im Foyer zu genießen. Anschlie-
ßend ging es ebenso kurzweilig weiter. Stop-motion-Filme des 
Profilfachs Kunst mit dem Thema „Glücksstroh“ der Klassenstufe 
8 leiteten den weiteren Verlauf des Abends ein. Für Gänsehaut 
sorgte das Lied „Für immer Frühling“ von Soffie, bei welchem der 
Projektchor der Klassen 5-7 ein Zeichen setzte für mehr Toleranz, 
friedliches Miteinander aller und ein klares Nein gegen den Krieg. 
Sehr beeindruckend war auch der Glücksdrache Fuchur aus der 
unendlichen Geschichte, welchen die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 6b mit weißen Regenschirmen, Tüchern, Kisten und 
Bällen auf die Bühne brachten. Alle Akteurinnen und Akteure be-
endeten den Abend mit einem fulminanten Song „An guten Ta-
gen“ und brachten den Saal zum begeisterten Mitklatschen und 
tosendem Applaus. Überall sah man glückliche Gesichter, was 
Rektorin Monika Becker zu den Abschlussworten brachte, dass 
jeder heute einen glücklichen Abend verbracht hätte und dass 
man genau diese Momente in seinem Herzen bewahren müsse. 
Eine Wahnsinnsleistung aller Schülerinnen und Schüler sowie 
aller beteiligten Lehrkräfte, Helferinnen und Helfer. Die Gemein-
schaftsschule Heckengäu hat gezeigt, was in ihr steckt und mit 
ihrem Literarischen Abend den Menschen ein buntes Programm 
zum Glücklichsein dargeboten.

LUS Heimsheim

Besuch der Schulsanitäter*innen beim DRK- Ortsverband in 
Heimsheim

Am vergangenen Montag besuchten wir, die Schulsanitäter*innen 
der Ludwig-Uhland-Schule, den DRK Ortsverband in Heimsheim. 
Der Leiter des Ortsverbandes, Detlev Warmut, empfing uns herz-
lich und zeigte uns die zwei unterschiedlichen Fahrzeuge des 
DRK. Wir konnten einerseits ein Fahrzeug begutachten, das für 
den Bevölkerungsschutz und andererseits ein Fahrzeug, das bei 
Erste-Hilfe-Einsätzen vor Ort eingesetzt wird. Außerdem lernten 
wir, wie ein Fahrzeug ausgestattet sein muss und dass diese Aus-
stattung für alle Fahrzeuge in der Region nach dem gleichen Ord-
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nungssystem erfolgt, um ein gutes Arbeiten bei kreisübergreifen-
den Einsätzen zu garantieren. Ferner zeigte und erklärte uns Herr 
Warmut den Inhalt einer Sanitätstasche, wie beispielsweise eine 
Sauerstoffflasche oder einen Beatmungsbeutel. Ebenso erläuter-
te er uns ausführlich die Funktionsweise eines Defibrillators. Auch 
lernten wir, worauf man bei der Ersten Hilfe bei Kleinkindern und 
Babys achten muss. Wir danken Herrn Warmut für den informati-
ven und interessanten Nachmittag.
Die Erste-Hilfe-Held*innen der LUS Heimsheim

Stefanie Höfler zu Gast an der LUS
Am Montag, 11.03.2024 war die 
bekannte Kinder- und Jugend-
buchautorin Stefanie Höfler zu 
Gast bei den 8. Klassen. Sie las 
aus ihren mit Literaturpreisen 
ausgezeichneten Büchern „Tanz 
der Tiefseequalle“ und „Feuer-
wanzen lügen nicht“. Dabei fes-
selte die Autorin, die an einem 
Gymnasium im Schwarzwald 
die Fächer Deutsch, Englisch 
und Theaterpädagogik unter-
richtet, nicht nur durch ihre Le-
sung. Geschickt verwickelte sie 
ihre ZuhörerInnen durch Fra-
gestellungen und der Auffor-
derung, eigene Vermutungen 

anzustellen, in die Welt ihrer Bücher. Schnell verging die Zeit und 
am Ende der Lesung konnte der eine oder die andere noch ein Au-
togramm der bekannten Autorin ergattern.
Stefanie Höfler ist übrigens in Heimsheim aufgewachsen. Sie 
besuchte die Grundschule der LUS und so war es für Schulleiter 
Peter Hemmer eine Freude, einen Wunsch Höflers zu erfüllen: 
„Einmal in meinem alten Klassenzimmer sitzen, aus dem Fenster 
blicken und in die Vergangenheit zu reisen … “

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Mandelblütenfest in Diefenbach und informativer Spazier-
gang rund um Mühlhausen an der Enz

Veranstaltungsk alender 
„Enzkreis erleben“ lädt ein: 
Die Mandelblüte ist ein un-
trügliches Zeichen, dass der 
Frühling begonnen hat. Wer 
die wundervolle Natur gerne 
mit dem Geschmack von re-
gionalen Weinen und kleinen, 
leckeren Speisen kombinieren 
möchte, für den ist das Man-

delblütenfest am Sonntag, 7. April, die perfekte Adresse. Von 11 
bis 18 Uhr können die Besucherinnen und Besucher zu Fuß in den 
Weinbergen schöne Momente und herrliche Ausblicke in der er-
blühten Natur erleben, mit anderen ins Gespräch kommen oder 
einfach nur die Seele baumeln lassen und die herrliche Natur bei 
einem guten Glas Wein genießen.
Nähere Infos gibt es beim Weingut Häußermann unter www.
weingut-haeussermann.de oder telefonisch unter 07043 8449.
Eine Woche später, am Sonntag, 14. April, lädt Stadtführerin Beate 
Dütsch zu einem Spaziergang rund um Mühlhausen an der Enz 
ein. Vom Treffpunkt um 15 Uhr an der Enztalhalle in Mühlhausen 
geht es zunächst an der Enz entlang und weiter durch die Wein-
berge oberhalb der Enzschleife. Hier erfahren die Teilnehmenden 
unter anderem Interessantes zur Entstehung der Kulturland-

schaft und den dortigen Anbau verschiedener Weinsorten. Für 
den Rundgang ist festes Schuhwerk erforderlich, da auch Wen-
gertstaffeln und -Leitern erklommen werden. Die Tour ist nicht 
barrierefrei, aber für Kinder geeignet und kostet keine Gebühr. 
Teilnehmen können maximal 20 Personen. Eine Anmeldung bei 
der vhs Mühlacker (E-Mail vhs@stadt-muehlacker.de, Telefon 
07041 876300) ist jedoch erforderlich.
Beide Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erle-
ben“, die von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung 
und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie 
bietet über das Jahr ein kreisweites Programm zu Landschafts-, 
Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und 
Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit und 
Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Eine Über-
sicht ist im Internet unter www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/
Events abrufbar. Voraussichtlich ist Anfang April zudem ein ge-
drucktes Programmheft mit allen Veranstaltungen beim Landrat-
samt und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. 
Für Fragen steht Angela Gewiese von der Stabsstelle Klimaschutz 
und Kreisentwicklung beim Landratsamt unter Telefon 07231 
308-9486 oder per E-Mail an angela.gewiese@enzkreis.de gerne 
zur Verfügung.

Tag der offenen Gartentür am 30. Juni: interessante Gärten 
gesucht!

Gartenfreunde sollten sich den 30. Juni im Kalender markieren. 
An diesem Sonntag findet wieder landesweit der „Tag der offe-
nen Gartentür“ statt. Auch im Enzkreis und in der Stadt Pforzheim 
werden Gärten mit verschiedensten Gestaltungsschwerpunkten 
an diesem Tag für interessierte Gäste geöffnet sein. Die Besucher 
sollen vielfältige Eindrücke und Anregungen bekommen, können 
sich untereinander und mit den Gartenbesitzern fachlich austau-
schen und dabei neue Kontakte knüpfen.
Die Initiative für den „Tag der offenen Gartentür“ geht vom Lan-
desverband für Obstbau, Garten und Landschaft Baden-Württem-
berg (LOGL) aus. In der Region wird die Aktion vom Kreisverband 
der Obst- und Gartenbauvereine in enger Zusammenarbeit mit 
dem Landratsamt Enzkreis und der Stadt Pforzheim koordiniert.
„Um eine möglichst große Auswahl an verschiedenen Gärten als 
Besuchsziele anbieten zu können, suchen wir Gartenbesitzerin-
nen und -besitzer, die bereit sind, die Tür zu ihren grünen Paradie-
sen an diesem Tag für interessierte und gleichgesinnte Menschen 
zu öffnen“, erklärt Bernhard Reisch vom Enzkreis-Landwirtschaft-
samt. „Wir wünschen uns insbesondere Ziergärten mit großer 
Pflanzenvielfalt oder besonderen Gestaltungselementen, aber 
auch Nutzgärten mit Gemüse-, Kräuter- oder Obstanbau. An-
gesichts immer trockenerer Sommerhalbjahre sind auch wider-
standsfähige Stauden und Gehölze spannend“, so der Obst- und 
Gartenbauberater. Erfahrungsgemäß verhalten sich die Garten-
besucher sehr rücksichtsvoll und sind dankbar für die Besuchs-
möglichkeit, weiß Reisch. Und bei erstmaliger Anmeldung besu-
chen die Organisatoren die Gärten nach Absprache vorab und 
geben Tipps zur Durchführung des Tages.
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Für Fragen und weitere Informationen zu diesem Angebot ste-
hen Bernhard Reisch (Telefon 07231 308-1831; E-Mail: bernhard.
reisch@enzkreis.de) und auch Karen Prem vom Grünflächen- und 
Tiefbauamt der Stadt Pforzheim (Telefon 07231 39-1851, E-Mail: 
karen.prem@pforzheim.de) gerne zur Verfügung. Anmeldungen 
sind - abweichend vom Anmeldetermin beim LOGL - bis spätes-
tens 29. April über das Anmeldeformular auf der Homepage des 
LOGL (https://www.logl-bw.de/index.php/tag-der-offenen-gar-
tentuer) möglich, wo auch umfangreiche Informationen zum Ab-
lauf eingestellt sind. Anmeldeformulare können auch direkt bei 
den genannten Ansprechpartnern angefordert werden.

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Strom- und Heizverbräuche immer im Blick haben
Die meisten Kunden beschäftigen sich erst mit ihren Strom- 
und Heizverbräuchen, wenn die jährlichen Abrechnungen 
eintreffen. Damit sie auch unterjährig informiert sind und 
ihre Abrechnungen einfach überprüfen können, sollten Kun-
den ihre Verbräuche regelmäßig dokumentieren. Die Klima-
schutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH 
gibt Tipps dazu:

Tipp 1: Einmal pro Monat sollte der Zählerstand abgelesen wer-
den. Am besten schreiben Sie sich diesen auf oder machen ein 
Foto zur Dokumentation. Bitte das Datum nicht vergessen. So 
können Sie selbst Ihren monatlichen Verbrauch überprüfen und 
mögliche Fehler in der Endabrechnung aufdecken.

Tipp 2: Den richtigen Zähler ablesen. Vergleichen Sie die Zäh-
lernummer mit den Zahlen auf Ihrer Ablesekarte. Es sollten nur 
die Zahlen links vor dem Komma abgelesen werden. Wenn Sie 
zwei Zählerstände haben, weil Sie Tag- und Nachtstrom haben, 
sollten beide Zählerstände abgelesen werden.

Tipp 3: Ob es sich um einen Stromzähler oder einen Gaszähler 
handelt, erkennen Sie an den Maßeinheiten. Strom wird in Kilo-
wattstunden (kWh) gemessen und Gas in Kubikmetern (m³).

Tipp 4: Ein kritischer Rundgang durch die Wohnräume hilft, 
Stromfresser (veraltete Elektro-Geräte, Standby-Modus usw.) zu 
entdecken und diese zu optimieren. Dies senkt nicht nur Ihre Ver-
bräuche, sondern auch die Kosten.

Tipp 5: Die Kosten für den anfallenden Stromverbrauch können 
durch die Installation einer Photovoltaik-Anlage (Balkon-PV oder 
Dach-PV) optimiert werden. Die Sonnenenergie deckt dabei ei-
nen Teil Ihres Verbrauches kostengünstig ab.

Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten 
Haushalten hilft die Energieberatung der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH mit ihrem umfang-
reichen Angebot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch 
oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-Fach-
leute beraten anbieterunabhängig und individuell.

Mehr Informationen gibt es bei der Klimaschutz- und Energie-
agentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH unter Telefon 07231 
308-6868. Beratungstermine können online unter www.keep-
energieagentur.de/terminbuchung gebucht werden.

Aus dem Standesamt

Sterbefälle

• Alwina Arnold geb. Schwitzgäbel, zul. wh. in 71296 Heims-
heim, verstorben am 25.02.2024

• Fritz Karl Kopp, zul. wh. Weissacher Straße 9, verstorben am 
29.02.2024

• Hartmut Haug, zul. wh. in 75175 Pforzheim, verstorben am 
04.03.2024

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!!
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung vorerst bis auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpraxis auf 
unserer Homepage unter nachfolgendem Link https://www.kvba-
wue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim; Kanzlerstr. 2–6; 75175 Pforzheim
Öffnungszeiten

Mi. 15 – 20 Uhr
Fr. 16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen  8 – 20 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker; Hermann-Hesse-Str. 34; 75417 
Mühlacker
Öffnungszeiten
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 16 Uhr

HNO Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Freitag, 29. März 2024 - Karfreitag
Christoph-Apotheke Pforzheim, Christophallee 11
Telefon 07231 - 31 21 40

Samstag, 30. März 2024
Apotheke am Rathaus Neuhausen
Telefon 07234 - 98 00 94

Sonntag, 31. März 2024 - Ostersonntag
Löwen-Apotheke Pforzheim, Bleichstraße 27
Telefon 07231 - 2 36 75



12   |    AMTSBLATT MÖNSHEIM • 27. März 2024 • Nr. 13

Montag, 1. April 2024 - Ostermontag
Kirnbach-Apotheke Niefern, Hauptstraße 36
Telefon 07233 - 9 71 15

Tierärztliche Notdienste

29./30. März 2024
Praxis Stumpf
Telefon 07159 8054910

31. März / 1. April 2024
Praxis Ramirez
Telefon 07031 289000
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Was sagt der VdK zur Rentenerhöhung?
Der VdK sieht die Rentenerhöhung als gute Nachricht und als 
längst fälligen Ausgleich. Im Gegensatz zu vielen Arbeitnehmen-
den und Pensionsbeziehenden hatten die Rentnerinnen und 
Rentner keine Inflationsausgleichsprämie erhalten. Dies hatte der 
Sozialverband VdK kritisiert.
VdK-Präsidentin Verena Bentele kommentierte die Rentenerhö-
hung: „Die Rentenerhöhung von fast 4,6 Prozent ist eine gute 
Nachricht und viel besser als die zunächst angekündigten 3,5 
Prozent. Endlich liegt die Anpassung jetzt über der Inflationsrate, 
die für 2024 mit 2,3 Prozent erwartet wird. Die Kostensteigerun-
gen werden nun für Rentnerinnen und Rentner etwas weniger 
schmerzhaft. Das ist ein längst überfälliger Ausgleich, denn in 
den letzten drei Jahren blieb die Rentenanpassung weit hinter 
der Inflation zurück.“
Daher müssen jetzt weitere Schritte folgen. Der VdK fordert, dass 
in der Debatte um das Rentenpaket II nicht nur eine Stabilisie-
rung, sondern zukünftig eine Anhebung des Rentenniveaus von 
aktuell 48 Prozent auf 53 Prozent diskutiert wird. Das wäre eine 
Rentenerhöhung um zehn Prozent und würde wirklich gegen Al-
tersarmut helfen.
Unterstützen Sie die Ziele des VdK durch Ihre Mitgliedschaft. In-
formationen gibt es beim Vorsitzenden Hans Kuhnle.

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der Be-
ratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere Bür-
gerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder claudia.
fuellborn@enzkreis.de

Klinikverbund Südwest

Wenn die Beine schmerzen
Das Thema des nächsten kostenfreien Vortragsabends der Info-
reihe Medizin vor Ort lautet „pAVK – die unterschätzte Gefahr“. Es 
geht um Durchblutungsstörungen der Becken- und Beingefäße.
Es beginnt unbemerkt: Zu viel Fett, aber auch Diabetes, Bluthoch-
druck und Nikotinsucht setzen den Gefäßen zu und verändern sie, 
bis sie ihrer Aufgabe, den Körper mit Sauerstoff und Nährstoffen zu 
versorgen, immer schlechter nachkommen können. Betrifft dieser 
Vorgang die Becken- und Beingefäße, bemerken Betroffene das 
erst, wenn die Beine während des Laufens anfangen zu schmerzen. 
Sie schaffen keine Strecken mehr, sondern müssen immer wieder 
stehen bleiben. Daher wird die periphere Arterielle Verschluss-
krankheit, kurz pAVK, auch Schaufensterkrankheit genannt.
Am Mittwoch, den 3. April 2024 um 19 Uhr informieren Dr. Jens 
Schneider, Chefarzt des Zentrums für Radiologie Leonberg-Böb-
lingen und Dr. Joachim Quendt, Senior Consultant der Klinik für 
Gefäß- und endovaskuläre Chirurgie, wie Gefäßverengungen dia-
gnostiziert werden und welche Therapiemöglichkeiten bestehen. 
Nach dem Vortrag stehen die beiden Referenten für Fragen zum 
Thema zur Verfügung. Der mit Unterstützung des Fördervereins 
für das Krankenhaus Leonberg e. V. initiierte Vortrag findet in 
Weissach, Sängerheim, Bachstraße 35 statt.
Die Vortragsreihe wird am 15. Mai mit dem Thema „Vom Schock-
raum bis zur Not-OP – Einblicke in ein lokales Traumazentrum“ 
fortgesetzt.

DemenzZentrum

Am Donnerstag, 11. April: „Einfach nur singen“  
im consilio in Mühlacker
Am Donnerstag, 11. April, findet der nächste Singnachmittag im con-
silio in Mühlacker statt. Von 14:30 bis 16 Uhr sind in der Bahnhofstraße 
86 alle willkommen, die Freude am Singen von bekannten Volkslie-
dern haben. Notenkenntnisse oder eine Profi-Stimme braucht es 
nicht, auch Gedächtnis-Einschränkungen sind kein Hinderungsgrund.
„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine Anmeldung 
erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder per E-Mail an de-
menzzentrum@enzkreis.de.

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung  
Ihrer Textbeiträge.
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Themenabend „Schilddrüse, Nebenschilddrüse und Pankreas 
– endokrine Organe mit großer Wirkung“
Jeder zweite Erwachsene über 45 Jahren hat eine Erkrankung der 
Schilddrüse, das Pankreaskarzinom zählt zu den aggressivsten 
Krebsarten. Endokrine Organe steuern über die Ausschüttung von 
Hormonen grundlegende Prozesse in unserem Körper und können 
deshalb gravierende Auswirkungen haben. Wir stellen Ihnen die 
neusten Durchbrüche bei Erkrankungen dieser Organe vor.
Ort: Helios Klinikum Pforzheim, Konferenzraum, 5. Stock
Datum: 10. April 2024, 18:30 Uhr
Referent: Prof. Dr. Wolfram Lamadé, Chefarzt Allgemein-, Viszeral- 
und Gefäßchirurgie
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Ostern
Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des To-
des und der Hölle. Offenbarung 1,18

Gründonnerstag, 28. März 2024
9.30 Uhr   Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus – nach 

Absprache!
 Janina Pleyer 07044-2334101
19.00 Uhr   Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 

Erwachsene
 im Gemeindehaus
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am Abendmahltisch
 Einzelkelche und Traubensaft
 (Pfarrer Daniel Haffner)
  Das Opfer ist für den Evangeliums-Rundfunk bestimmt 

anschließend Posaunenchor im Gemeindehaus

Karfreitag, 29. März 2024
10.45 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl am Abendmahltisch
  Einzelkelche mit Traubensaft und dem Kirchen-

chor (Pfarrerin Erika Haffner)
 und Online-Übertragung
 Das Opfer ist für „Hoffnung für Osteuropa“ bestimmt
21.00 Uhr  Liturgische Karfreitagsnacht in der Kirche mit Fa-

milie Baumgärtner

Ostersonntag, 31. März 2024 – Achtung Sommerzeit!
6.00 Uhr   Liturgischer Osterspaziergang anschließend 

Frühstück im Gemeindehaus
  Der Weg ist für Kinderwagen, Kinder und Senioren 

sowie für jedes Wetter geeignet.
9.30 Uhr  Gottesdienst für Groß und Klein
 mit dem Posaunenchor (Pfarrer Daniel Haffner) 
 und Online-Übertragung
 Das Opfer ist für die Schnellerschulen bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Sparkasse Pforzheim Calw: IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: IBAN DE26 6039 0300 0025 
1800 02
9.15 Uhr  Kinderkirche – Einzug mit der Osterkerze
19.00 Uhr  Friedensgebet

Ostermontag, 1. April 2024
10.00 Uhr Distrikts-Gottesdienst in Friolzheim
  mit den Posaunenchören aus Friolzheim, Heims-

heim, Mönsheim und Wimsheim
 (Pfarrer Christoph Fritz)
 (in Mönsheim ist kein Gottesdienst)

Dienstag, 2. April 2024
20.00 Uhr  Kirchenchor im Gemeindehaus

Donnerstag, 4. April 2024
9.30 Uhr   Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus – nach 

Absprache!
 Janina Pleyer 07044-2334101

Freitag, 5. April 2024
19.30 Uhr   Adonia-Musical PETRUS, Wimsheim,  

Hagenschießhalle, Mühlweg 6

Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de

Mitteilungen:
Liebe Mönsheimerinnen und Mönsheimer,
ein gesegnetes und frohes Osterfest
wünscht Ihnen allen
Ihr Pfarrehepaar Erika und Daniel Haffner

Liturgischer Osterspaziergang
Wir laden am Ostermorgen zu 
einem liturgischen Spazier-
gang ein. Lesungen und Lieder 
werden uns dabei begleiten. 
Anschließend laden wir zum 
gemeinsamen Frühstück ein.
Der Weg ist für Kinderwagen, 
Kinder und Senioren sowie für 
jedes Wetter geeignet. Treff-
punkt ist um 6.00 Uhr an der 
Kirche.
Erika und Daniel Haffner

Die Ostergeschichte
Und als der Sabbat vergangen war, kauften Maria Magdalena und 
Maria, die Mutter des Jakobus, und Salome wohlriechende Öle, 
um hinzugehen und ihn zu salben.
Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der Woche, sehr früh, als 
die Sonne aufging.
Und sie sprachen untereinander: Wer wälzt uns den Stein von des 
Grabes Tür?
Und sie sahen hin und wurden gewahr, dass der Stein wegge-
wälzt war; denn er war sehr groß.
Und sie gingen hinein in das Grab und sahen einen Jüngling zur 
rechten Hand sitzen, der hatte ein langes weißes Gewand an, und 
sie entsetzten sich.
Er aber sprach zu ihnen: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von 
Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 
Siehe da die Stätte, wo sie ihn hinlegten.
Geht aber hin und sagt seinen Jüngern und Petrus, dass er vor 
euch hingeht nach Galiläa; dort werdet ihr ihn sehen, wie er euch 
gesagt hat.
Und sie gingen hinaus und flohen von dem Grab; denn Zittern 
und Entsetzen hatte sie ergriffen. Und sie sagten niemand etwas; 
denn sie fürchteten sich.
Evangelium nach Markus, Kapitel 16, Verse 1–8

Herzliche Einladung zum Adonia-Musical Petrus
Freitag, 5. April 2024, 19.30 Uhr, Wimsheim, Hagenschießhalle, 
Mühlweg 6
70 Kinder und Jugendliche, Chor und Live-Band, führen dieses 
spannende Musical „Petrus – der Apostel“ auf.
Veranstalter sind die ev. Kirchengemeinden Friolzheim, Heimsheim, 
Mönsheim, Wimsheim und die Jugendorganisation Adonia e.V.
Die Story „Petrus“ Angst, Verfolgung und Gewalt sind für die 
Christen zur Normalität geworden, seit Jesus nicht mehr unter 
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